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AMTLICHE NACHRICHTEN DER GEMEINDE LENGAU

Umfahrung Lengau
Bei der letzten Vorsprache zwischen BM Rippl und 
Hr. LHStv. Hiesl wurde durch BM Rippl auf die dringend 
notwendige Weiterführung der Umfahrung Lengau hinge-
wiesen. Er hat dabei eine großräumigere Umfahrung, des 
sogenannten „Kohlberges“, angeregt. Dies wurde von 
Hr. LHStv. Hiesl zur Kenntnis genommen.

Mit Schreiben vom 15.07.2010 bekannte sich LHStv. Hiesl, 
wie seinerzeit beschlossen, zum Baulos Umfahrung Lengau 
- 2. Teil. Aufgrund der Prioritätenreihung der Landesstra-
ßenbauvorhaben und der finanziellen Situation ist es ihm 
allerdings derzeit nicht möglich einen Baubeginn für den 2. 
Teil der Umfahrung Lengau in Aussicht zu stellen. Trotz-
dem ist die Gemeinde angehalten, die geplante Trassenfüh-
rung im Flächenwidmungsplan weiterhin freizuhalten.

Gleichzeitig wurde auch um die Landesförderung von 
€ 25.000.—für das Straßenbauprogramm angesucht, wel-
che mündlich und schriftlich zugesichert wurde.

Einladung zur Stillgruppe
Für alle Mütter mit ihren Babys - ob gestillt oder mit der 
Flasche gefüttert - die Lust auf einen gemeinsamen Vormit-
tag haben, treffen wir uns jeden 2. und 4. Montag im Monat 
von 09:30 Uhr - 11:00 Uhr im Vereinshaus Friedburg.
Kostenbeitrag: € 3,-

Auf euch und eure lieben Kleinen freut sich
Petra Viehauser, DKKSr. und 4-fache Mutter!

Einführung der Biotonne
Das neue Abfallwirtschaftsgesetz 
(gültig seit 01.08.2009) schreibt die 
Sammlung von biogenen Abfällen 
(aus Küche, Garten etc.) im dicht be-
siedelten Gemeindegebiet vor.

In den Hausmülltonnen landen immer 
noch ca. 30 % biogene Abfälle (Kü-
chen und Gartenabfälle, etc.). Die Ver-

wertung von Hausmüll (Verbrennung) kostet derzeit 
€ 157,- pro Tonne. Die Verwertung von Biotonnenmaterial 
kostet in Form von Kompostierung hingegen nur € 46,- je 
Tonne. Es handelt sich um einen wertvollen Rohstoff, der 
wieder dem natürlichen Kreislauf zugeführt werden soll.

Sollten sich in den einzelnen Ortschaften genügend Haus-
halte für eine Biomüllsammlung interessieren, wird selbst-
verständlich auch dort die Biosammlung abgeholt.
Für die Biomüllsammlung kostet eine 120-Liter-Tonne  
€ 29,- oder eine 240-Liter-Tonne € 43,- (inkl. Zustellung).
Die Abfuhr erfolgt im Sommer zweiwöchentlich, im Win-
ter vierwöchentlich und kostet pro Entleerung € 2,10/120-l-
Tonne und € 4,40/240-l-Tonne.

Ich lade alle Lengauer Haushalte ein, das Angebot des Be-
zirksabfallverbandes zu überdenken: Kein Komposthaufen 
mehr im Garten! Die Tonne kann auch mit Grasschnitt und 
Laub aufgefüllt werden.

Fernpendler
Das Formular für die Fernpendlerpauschale 2009 ist bis 
spätestens 31.12.2010 beim Amt der OÖ. Landesregierung 
einzureichen. Später eingereichte Formulare können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Zeit-Bankerl
In der Gemeinde gibt es mittlerweile bereits 50 Zeitban-
kerln, eine großartige Sache. Die Namen der Spender und 
die Bankerl-Standorte werden  aus Platzgründen im nächs-
ten „Der Bürgermeister informiert“ bekanntgegeben.
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Entscheidungen der Gemeinderats-
sitzung vom 17.09.2010

1. Kenntnisnahme des Prüfberichtes der BH Braunau 
am Inn
Der Kassenprüfungsbericht über die durchgeführte Prüfung 
des Rechnungsabschlusses 2009 vom 01.09.2010 wird zur 
Kenntnis genommen. Positiv erwähnt wurde, dass die Ge-
meindegebarung sparsam und wirtschaftlich erfolgt. 

Anzumerken ist, dass für Kindergärten ein Abgang von 
€ 152.922,13 zu verzeichnen ist. Das entspricht einem Zu-
schuss pro Kind und Jahr von rund € 1.400.—. Hier setzt 
die Gemeinde auch ein soziales Zeichen durch die Zurver-
fügungstellung dieser Mittel. 

2. Änderung des Dienstpostenplanes – Helferin KG 
Schneegattern 
Der Dienstpostenplan der Gemeinde Lengau wurde um 
eine weitere Kindergartenhelferin aufgestockt. 

3. Wassergenossenschaft Lengau – Ansuchen um Bau-
kostenzuschuss
Der Wassergenossenschaft Lengau wurde für den Ausbau 
des Leitungsnetzes im Jahr 2009 ein Zuschuss gewährt. 

4. KLF-A für die FF Lengau – Beschluss eines vorläufi-
gen Finanzierungsplanes 
Für die 2013/2014 vorgesehene Beschaffung eines KLF-A 
für die FF Lengau wurde ein vorläufiger Finanzierungsplan 
beschlossen. 

5. Kostenübernahme Gehsteig Schneegattern 
Durch den Gemeinderat wurde die Übernahme der anfal-
lenden Kosten für die Grundeinlöse und die Gehsteiger-
richtung beschlossen. 

6. Krabbelstube und Hort – Änderung der Tariford-
nungen 
Die Tarifordnungen für die Krabbelstube und den Hort 
wurden an die Vorgaben des Landes OÖ angepasst. 

7. RHV Mattig-Hainbach – Haftungsübernahme für 
Darlehen
Der Tagesordnungspunkt wurde durch den BM vor Eintritt 
in die Tagesordnung abgesetzt. 

8.      Raumordnungsangelegenheiten 
Änderung Nr. 88 – Schwab Herbert (Beschluss einer Ver-
ordnung) 
Die Umwidmung einer Teilfläche des Gst.Nr. 538/1, KG 
Friedburg, im Ausmaß von ca. 1.000 m² von Grünland auf 
Wohngebiet wurde genehmigt. 
 

Änderung Nr. 89 – Pär Franz (Beschluss einer Verord-
nung) 
Die Umwidmung einer Teilfläche des Gst.Nr. 2796/1, KG 
Lengau, im Ausmaß von ca. 3.700 m² von Grünland auf 
Mischbaugebiet zuzustimmen.  
Änderung Nr. 94 – Eidenhammer Johann und Aloisia (Ein-
leitung eines Verfahrens) 
Ein Umwidmungsverfahren für das Gst.Nr. 2659/1, KG 
Lengau, im Ausmaß von ca. 1.580 m² von Grünland auf 
Wohngebiet wurde eingeleitet.   
Gemeinde Pöndorf und St. Johann – Abgabe einer Stellung-
nahme zur Umwidmung Windkraftanlagen 
Die geplanten Umwidmungen in den Gemeinden St. Johann 
und Pöndorf werden ohne Abgabe einer Stellungnahme zur 
Kenntnis genommen. 

Gemeinderatssitzung
Freitag, 29. Oktober 2010 um 19:30 Uhr

am Gemeindeamt in Friedburg

1. Kenntnisnahme des Prüfberichtes der BH Braunau am
    Inn zum Voranschlag 2010

2. Kenntnisnahme der Kassaprüfung vom 11.10.2010

3. Durchführung der Biotonnenabfuhr – Auftragsvergabe
    an BAV 

4. Änderung der Abfallordnung 

5. Änderung der Abfallgebührenordnung

6. Ausschreibung der Gemeindeabgaben und Festsetzung
    der Hebesätze für das Jahr 2010

7. Domann Rudolf und Angela – Berufung gegen die Vor-
    schreibung einer ergänzenden Müllabfuhrgebühr

8. Entscheidung über die Übernahme der Weißenbachstra-
    ße in das öffentliche Gut – Straßen und Wege

9. Raumordnungsangelegenheiten 
    Änderung Nr. 84 – Buttenhauser Hermann und Elfriede 
    (Beschluss einer Verordnung) 
    Änderung Nr. 90 – Eidenhammer Josef und Hedwig 
    (Beschluss einer Verordnung) 
    Änderung Nr. 95 – Standl Franz und Aloisia 
    (Einleitung eines Verfahrens) 

10. Allfälliges 
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Mülltonnentausch
Wir weisen nocheinmal darauf hin, dass laut Arbeitnehmer-
schutzgesetz ab 01.01.2011 keine verzinkten Mülltonnen 
mehr verwendet werden dürfen.
Diejenigen, die noch eine alte verzinkte 90 l Tonne besit-
zen, werden gebeten, diese umgehend auszutauschen.

Um einen reibungslosen Austausch noch vor Jahresende zu 
gewährleisten, ersuchen wir Sie am Gemeindeamt bei Frau 
Pöll (Zimmer 4 - 07746/2202-77) eine neue Kunststoffton-
ne zu bestellen. Diese werden von unseren Bauhofmitarbei-
tern zugestellt.
Kosten pro Tonne: € 24,60

Des weiteren werden alle Gemeindebürger gebeten, ihre 
Kunststoffmülltonne zu kontrollieren, ob es sich um eine 
90 l Tonne handelt und ob sich ein Pickerl darauf befindet, 
da ansonsten die Mülltonne von der Firma Buttenhauser 
nicht mehr entleert wird.
blaues Pickerl -  2-wöchentliche Entleerung
weißes Pickerl - 4-wöchentliche Entleerung
gelbes Pickerl -  6-wöchentliche Entleerung

Information der Polizeiinspektion 
Friedburg

Die Zeit der Dämmerungseinbrecher naht wieder. Kaum ist 
der Nebel eingefallen und der frühe Abend in Dämmerung 
gehüllt, sind auch wieder die klassischen Dämmerungsein-
brüche festzustellen. 

Eingebrochen wird in Häuser oder Wohnungen, wo auf-
grund der Beleuchtungsumstände mit Sicherheit anzuneh-
men ist, dass die Eigentümer nicht zu Hause sind. 
Schützen Sie Ihr Eigenheim, denn Einbrecher scheuen 
Licht und Bewegungen.

Hier nur einige einfache Schutzmassnahmen:
- Außen um das Haus (z.B. im Bereich von Haus- und Ter-
  rassentür) Bewegungsmelder anbringen.
- Falls das Haus oder die Wohnung am Abend verlassen 
  wird, nicht ganz verdunkeln, sondern Licht eingeschaltet 
  lassen.
- Evtl. gekippte Fenster und Terrassentüren ganz schlie-
  ßen.
- Verdächtige Wahrnehmungen sofort der PI Friedburg  
   (Tel.: 059133/4206) melden.

Für Nachfragen und Beratung stehen Ihnen die Beamten 
der PI Friedburg oder des kriminalpolizeilichen Beratungs-
dienstes gerne zur Verfügung.

Wassergenossenschaft Friedburg 
sucht neue Funktionäre

Bei der Vollversammlung der Wassergenossenschaft-Fried-
burg am 26.08.10 haben der Obmann Reitmair Franz und 
der Obm-Stv. Rudinger Alois ihre Funktionen aus berufli-
chen und privaten Gründen zur Verfügung gestellt bzw. die 
Wiederwahl nur bis 31.12.2011 angenommen, um den Be-
trieb der WG-Friedburg aufrecht erhalten zu können. Die 
WG-Friedburg sucht deshalb einen neuen Obmann, damit 
der Fortbestand der Wasserversorgung auf eigenständiger 
und genossenschaftlicher Basis zu einem günstigen Was-
serpreis gewährleistet werden kann.

Die WG-Friedburg wendet sich deshalb an Mitglieder, die 
bereit wären eine Führungsposition im Ausschuss zu über-
nehmen. 
Interessierte sollten folgende Voraussetzungen mitbringen:
- Interesse an der Wasserversorgungswirtschaft
- Freude am Organisieren und im Umgang mit Menschen 
und Mitarbeitern
- Kontaktfreudigkeit und Erreichbarkeit
- Bereitschaft zur Aneignung der erforderlichen Kenntnisse    
und Weiterbildung 
- Kaufmännisches und technisches Verständnis

Die WG-Friedburg ersucht um reges Interesse und um dies-
bezügliche Kontaktaufnahme mit dem Obmann Reitmair 
Franz unter der Telefonnumer 0664/4340515 oder schrift-
lich unter der E-mail-Adresse:  wg.friedburg@aon.at

Diavortrag: mit dem Fahrrad von  
Heiligenstatt nach Lourdes

Wir laden euch recht herzlich am 30.10.2010 um 19:30 Uhr 
zum Diavortrag im Gymnastiksaal der Hauptschule Fried-
burg ein.

Die Mitglieder des Kulturreferates sowie Erwin Erlinger 
und Wilhelm Burner

Foto: Wilhelm Burner und Erwin Erlinger
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